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Umbau der I+K-Infrastruktur der Verwaltung nach dem Terminalserver-Konzept

Grund der Vorlage

Information im Zusammenhang mit geplanten MaBnahmen zur Haushaltskonsolidierung und der
Veranderung der Tul-Strategie.

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

Einverstandnisse
Nicht erforderlich

Unterschrift

Dr. Slawig
Begrindung

Im Rahmen der Aufstellung des Haushaltsplanentwurfs 2002/2003 wurde vom Stadtbetrieb 402 ein
Konsolidierungsvorschlag eingebracht der das Ziel hat, die heutige Tul-Infrastruktur von einem
Uberwiegend PC-orientierten Konzept zu einem Server-orientierten Konzept umzubauen. Durch
dieses Konzept wird eine homogene Ausstattung der Arbeitsplétze, die Reduzierung der Lizenzkosten
fur Software und die Reduzierung des Personalaufwandes bei der Betreuung, d.h. Installation,
Wartung, Softwarepflege usw. der PC’s, sowie eine Verlangerung des Lebenszyklus der Hardware
erreicht. Zusatzlich werden Synergieeffekte bei der Netz- und Rechneriiberwachung, dem
Speichermanagement und der Anwenderbetreuung maoglich. Der Umbau ist (soweit wie moglich) mit
einer schrittweisen Einfuhrung sog. Open-Source-Produkte verbunden, d.h. lizenzfreier Software wie
z.B. das Betriebssystem Linux, der Birosoftware Staroffice o.a.
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Bei konsequenter Umsetzung wird mit einem Einsparvolumen in H6he von rd. 10 Millionen DM in
sechs Jahren gerechnet; davon entfallen rd. die Halfte auf Personalkosten. W eitergehende
Synergieeffekte kdnnen erreicht werden, sobald das Konzept Uber die gesamte Verwaltung oder in
grofReren Einheiten umgesetzt worden ist.

Die im Konsolidierungsbeitrag vorgeschlagenen Ziele und MaRnahmen wurden vom Verwaltungs-
vorstand am 14.02.2001 beschlossen.

In der Sitzung werden dem Ausschuss die Hintergriinde, das Prinzip und die Auswirkungen des neuen
Konzeptes erlautert.

Kosten und Finanzierung

Zeitplan

Es ist vorgesehen, die Einfiihrung des Terminalserver-Konzeptes als Projekt unter Steuerung des neu
eingerichteten |+K-Steuerungsteams schrittweise im Laufe von rd. sechs Jahren umzusetzen.

Besondere Anmerkungen

Keine

Anlagen

Keine

Verteiler:

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

